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Wer hat beim Einkaufen schon den
Fahrplan im Kopf. Und wer denkt in
der Kneipe ständig an die Uhr. Dank
des neuen Online-Informationsser-
vice der DVB AG kann man bis zur
letzten Minute stöbern oder im Re-
staurant sitzen.
Die DVB bieten ab sofort ein kosten-
loses Computerprogramm an, das
Online-Abfahrtszeiten auf jeden Mo-
nitor oder sogar auf Großbildwände
bringt. Damit können die tatsächli-
chen Abfahrtszeiten von Straßen-
bahnen, Bussen und S-Bahnen via
Internet für jede Haltestelle minuten-
genau angezeigt werden. Die bild-
schirmfüllende Darstellung eignet
sich besonders für öffentliche Plätze
wie Geschäfte, Restaurants, Firmen
und Behörden.
Bei dem angebotenen Programm
handelt es sich nicht um einen sim-
plen Fahrplanaushang in elektroni-
scher Form sondern um
Echtzeitdaten, die anhand
der aktuellen Position
von Bussen und Bahnen
ermittelt werden. Dasselbe
System nutzen auch die
elektronischen Anzeige-
tafeln an den Haltestellen.




arbeiten die Fachleute an
einer Split screen Variante,
bei der neben der Ab-
fahrtsanzeige auch Unter-
haltungs- oder Werbe-
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Wir bewegen Dresden.
Kinderleichte Installation
Wichtigste Voraussetzung ist eine
permanente Internetverbindung auf
Basis von ISDN oder DSL. Zur An-
steuerung reicht ein handelsüblicher
PC oder Apple-Rechner. Das Pro-
gramm gibt es für verschiedene Be-
triebssysteme. Als Anzeigegeräte
kommen große Monitore, LCD- bzw.
Plasmabildschirme bzw. Großbild-
projektoren in Frage. Die Installation
ist denkbar einfach: Das Programm
kommt als gepackte Datei (zip-Format)
per E-Mail zum Interessenten. Daraus
entsteht eine startfähige Anwendung. 
Wo gibt’s das Programm?
Interessenten können sich telefo-
nisch an die DVB-Hotline 0351 857-
1011 wenden oder eine E-Mail mit
An gabe von Anschrift, verwendetem
Be triebs system, Monitorauflösung
und Namen der anzuzeigenden
Haltestellen (maximal zwei) an ser-
vice@dvbag.de senden. Die DVB
AG schickt dann das individuell an-
gepasste Programm umgehend zu.











Am 1. Dezember öffnet das neue Kunden-
zentrum der DVB AG am Postplatz. Inte-
griert in den so genannten „Wilsdruffer
Kubus“ wird Fahrgästen und Touristen dort
der komplette Service rund um den
Dresdner Nahverkehr angeboten. Dazu
gehört neben dem klassischen Fahr-
scheinverkauf auch der Abschluss von
Abonnements. Fünf statt vier Mitarbeiter
können jetzt gleichzeitig Kundenwünsche
bearbeiten oder Auskünfte geben. Das
vermeidet Schlangen an den Schaltern. 
Das Kundenzentrum ersetzt die bisherige
Mobilitätszentrale im „Lindehaus“ auf der
Wils druffer Straße. Mit seinem Standort di-
rekt am Postplatz bietet es kürzere Wege
von und zur Haltestelle. Der Zugang er-
folgt dabei über die Wilsdruffer Straße. Um
den Service noch zu verbessern, wurden
die Öffnungszeiten des DVB-Kundenzen-
trums erweitert. Der ehemalige Service-
punkt in der Wallstraße und die I nterims- 
lösung in der „Käseglocke“ werden mit
der Neueröffnung nicht mehr benötigt. 
Kundenzentrum
Postplatz (Wilsdruffer Straße)
Montag - Freitag 8 - 19 Uhr
Sonnabend 8 - 18 Uhr
Sonntag 10 - 18 Uhr
Servicepunkte
Pirnaischer Platz
Montag - Freitag 8 - 19 Uhr
Sonnabend 9 - 17 Uhr
Wiener Platz / Hauptbahnhof
Montag - Freitag 8 - 19 Uhr 
Sonnabend 8 - 18 Uhr
Sonntag 9 - 18 Uhr
Albertplatz
Montag - Freitag 9 - 18 Uhr
Sonnabend 9 - 17 Uhr
Prager Straße
Montag - Freitag 9 - 19 Uhr
Sonnabend 9 - 19 Uhr
Sonntag 9 - 18 Uhr
Empfangsservice im DVB-Verwaltungs- 
gebäude Trachenberger Str. 40
Montag - Freitag 7 - 19 Uhr
Sonnabend 8 - 13.30 Uhr
Freifahrt am Eröffnungstag mit der





























Eröffnung mit Radio Dresden, anschließend
Kinderfest mit Lütte & Clown Lulu
Kunterbuntes Konzertprogramm mit Ulknudel
Angelika Mann als Lütte und den berühmten
Geschichtenlieder vom „Traumzauberbaum“ bis
zum „Geburtstagspferd“ und jede Menge Stim-
mung für die ganze Familie. 
12.00 und 14.00 Uhr
Rock`n`Roll Band „Tom Twist“
Tom Twist bringen das Lebensgefühl Amerikas
auf die Bühne. Hits der 50er Jahre, die jeder
kennt und die wie von selbst in die Beine fahren,
sind das Markenzeichen der Musiker um den
ehemaligen Firebirds-Frontmann Stefan Klöbzig.
12.17 Uhr
Start der ComedyBahn XXL an der Halte-
stelle Gompitzer Höhe 
Parallel zum Bühnenprogramm erwartet die
Fahrgäste der Linie 7 ein Unterhaltungspro-
gramm, das es so noch nie gab – die DVB-Co-
medyBahn XXL startet mit einer Improvisations- 
show zum Thema „Lieber in Bus und Bahn“
durch: Mimen, Wortakrobaten und Musiker
„schmuggeln“ sich als Fahrgäste an Bord und
treiben mit den Passagieren ihr Spiel. 
13.00 Uhr
A-capella-Show mit den „mëdlz“
Mit deutschem Pop sind die Powerfrauen
auf den Festival-, Club- und Konzertbühnen
der Republik unterwegs und zaubern Gän-
sehaut und Schmunzler in die Gesichter
ihres Publikums. Ihre Texte kommen direkt
aus dem Leben, sind Alltag und Selbstironie
zugleich.
13.45 Uhr
DDVSDSA mit DVB-Moderator Rene
Die Dresdner Verkehrsbetriebe suchen den
Super-Ansager – Kinder sagen Haltestellen
an und werden von der DVB-Jury bewertet.
15.00 Uhr
Stargast Wolfgang Ziegler
Mit modernen und gefühlvollen Pophits reißt
der Schlagerstar sein Publikum mit. 1988
landete der charismatische Sänger mit „Ver-
dammt“ einen Super-Hit, der auch heute
noch ein unvergessener Kult-Titel ist. Nun
hat er sein neues Album „Alles und Jetzt“
im Gepäck. Mit anschließender Auto-
grammstunde.
Historische Straßenbahnen pendeln am
29. November zwischen Wölfnitz und
Pennrich.
Ab in den Westen!
Programm der Eröffnungsparty
am 29. November 2008 von 11 bis 16 Uhr
Gute Nachrichten im Dresdner Westen! Nach andert-
halbjähriger Bauzeit wird am 29. November 2008 die
Straßenbahntrasse von Gorbitz nach Pennrich eröffnet.
Dann verkehrt die Linie 7 auf der 2,8 Kilometer langen
Neubaustrecke. In nur 25 Minuten gelangen Fahrgäste
mit der „7“ umsteigefrei von Pennrich ins Stadtzen-
trum. Das Stadtteilzentrum Kesselsdorfer Straße, der
S-Bahn-Haltepunkt Freiberger Straße und der Haupt-
bahnhof liegen dabei direkt an der Strecke.  
Freifahrt am Eröffnungstag auf der Linie 7
Anlässlich der Netzerweiterung nach Pennrich machen
die Dresdner Verkehrsbetriebe ihren Fahrgästen ein ganz
spezielles Angebot: Am 29. November darf die Straßen-
bahnlinie 7 auf ihrer Strecke zwischen Weixdorf und Penn-
rich kostenlos benutzt werden. Ein Grund mehr, die neue
Verbindung einmal persönlich in Augenschein zu nehmen.
Bequem zur Arbeit, zum Einkauf oder
zum Ausflug
Nicht nur die Einwohner von Pennrich, Gompitz und
Altfranken profitieren von der neuen Straßenbahnver-
bindung. Auch zahlreiche Beschäftigte können jetzt
ihre Arbeitsplätze in den Gewerbegebieten Gompitz
und Altfranken bequem per Straßenbahn ansteuern.
Mit dem direkten Weg vom Gompitz-Park zur Innen-
stadt und umgekehrt bietet die neue Strecke nicht nur
für den vorweihnachtlichen Einkaufsbummel eine
stressfreie Alternative. Auswärtige Autofahrer sind am
besten beraten, ihren PKW auf einem der beiden ko-
stenlosen P+R-Plätze abzustellen. Die befinden sich
unmittelbar an den Haltestellen in Pennrich und Gom-
pitz, ganz in der Nähe der Autobahnabfahrt (A17) Dres-
den-Gorbitz. Für Radfahrer stehen an allen vier neuen
Haltestellen ausreichend Fahrradständer zur Verfügung.
Alle zehn Minuten eine Bahn
Die erweiterte Linie 7 ist rund um die Uhr zwischen Weixdorf
und Pennrich im Einsatz. Montags bis freitags fährt sie von
6 bis 20 Uhr alle zehn Minuten, bis 23 Uhr alle 15 Minuten,
bis 2 Uhr alle 30 Minuten und danach alle 70 Minuten. Um
der gestiegenen Nachfrage zu entsprechen verkehrt sie
jetzt auch sonnabends im Zehn-Minuten-Takt und an Sonn-
und Feiertagen alle 15 Minuten.
Optimierte Buslinien
Am neuen Verknüpfungspunkt Gompitzer Höhe trifft sich
die Straßenbahnlinie 7 mit den Buslinien 70 und 90 sowie
der Regionalbuslinie 333. Dazu wird die „90“ (Löbtau – Alt-
franken) von Altfranken über die Kohlsdorfer Landstraße
zur Gompitzer Höhe verlängert. Somit erhalten auch Fahr-
gäste aus Pesterwitz und Altfranken eine attraktive Verbin-
dung nach Gompitz. Dort können sie barrierefrei in die
Straßenbahn umsteigen.
Die Buslinie 70 endet ebenfalls an der Gompitzer
Höhe. Für den Schülerverkehr werden einzelne
Fahrten bis Pennrich verlängert. Weil viele Fahrgäste
zur Straßenbahn wechseln, ist für die Buslinie 70
werktags ein 20-Minuten-Rhythmus ausreichend.  
Ab in den Westen!
Eröffnung der neuen 
Straßenbahntrasse Gorbitz - Pennrich
DVBEinsteiger
Um wie viele Haltestellen wird die Straßen-
bahnlinie 7 von Gorbitz nach Pennrich verlängert?
Unter den richtigen Einsendungen 
verlosen wir fünf Monats karten
für die Tarifzone Dresden. 
Mitmachen lohnt sich also!
Senden Sie die richtige Antwort und Ihre vollstän-
dige Adresse bis zum 19. Dezember 2008 an:
DVB AG, Redaktion „DVB Einsteiger“, 
Trachenberger Straße 40, 
01129 Dresden
oder DVBEinsteiger@dvbag.de
A drei B vier C fünf
Die Gewinner der fünf Monatskarten aus dem Einsteiger 3/2008 sind: 
Frau Manuela Sperling, 01159 Dresden; Frau Katrin Förster,
01219 Dresden; Herr Dietrich Zimmer, 01277 Dresden; 
Frau Ruth Fuchs, 01067 Dresden; Herr Lothar Kirstein,
01309 Dresden;
Alle Vorteile auf einen Blick
• bequeme Direktanbindung - nur 25 Minuten
bis ins Stadtzentrum 
• 10 Minuten Zeitersparnis im Vergleich zur 
bisherigen Verbindung 
• montags bis sonnabends alle 10 Minuten 
• sonn- und feiertags alle 15 Minuten 
• rund um die Uhr im Einsatz 
• P+R (park and ride = parken und fahren) 
kostenlos, je 50 Stellplätze an den Halte-
stellen Pennrich Gleisschleife und Gompitz/
Gompitzer Höhe 
• B+R (bike and ride = Rad abstellen und 
Bahn fahren) an jeder neuen Haltestelle 
• vier neue, barrierefreie Haltestellen 
• moderne Niederflurbahnen auf der 
ganzen Linie 
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Einfach, übersichtlich, informativ – so wird sich
der DVB-Internetauftritt demnächst präsentieren.
Dafür bekommt die bisherige Webseite nicht
nur ein neues Outfit. Auch die Bedienung wird
einfacher. Besonderen Wert legten die Pro-
grammierer auf eine klare Struktur, die den Be-
sucher schnell zur gewünschten Information führt.
Die neue Seite ist nicht nur auf häufige Nutzer
der DVB-Onlineangebote ausgerichtet. Auch
gelegentliche Besucher oder Touristen, die sich
über den Dresdner Nahverkehr informieren
wollen, kommen auf ihre Kosten. Der übersicht-
liche Startbildschirm erleichtert die Themenaus-
wahl. Besonders interessant ist eine neuartige
Tarifauskunft.
Broschüren und Filme zum Herunterladen
Durch die zeitgemäße Programmierung lassen
sich kleine Filmchen oder Animationen integrie-
ren. Neben Abfahrtstafeln, Bauinformationen
oder Widget-Programm stehen viele DVB-Publi-
kationen oder Filme zum Download bereit.
Eine der gefragtesten Internetadressen
der Stadt
In ihrer zehnjährigen Geschichte – die erste
DVB-Internetseite ging im September 1998 ans
Netz – haben sich die Besucherzahlen enorm
gesteigert. Heute werden pro Monat rund drei
Millionen Seitenaufrufe gezählt. Damit gehört
die DVB-Webseite inzwischen zu den zehn
meistbesuchten Internetadressen in Dresden.
Anfang Januar 2009 wird die neue DVB-Web-
seite unter www.dvb.de online geschaltet.
www.dvb.de
Laut ÖPNV-Kundenbarometer 2008 zählt
die DVB AG zu den besten Verkehrsunter-
nehmen in Deutschland. Die Dresdner be-
werten ihren ÖPNV-Anbieter so gut wie
nie zuvor. Damit gelang es der DVB AG,
vom Mittelfeld auf den zweiten Rang vor-
zurücken. Insgesamt nahmen 24 Ver-
kehrsunternehmen an der Studie teil.
47 Prozent der DVB-Kunden sind voll-
kommen oder sehr zufrieden und nur
fünf Prozent weniger zufrieden oder gar
unzufrieden. Seit der ersten Befragung
im Jahr 2000 ist die Zufriedenheit der
Dresdner mit ihrem ÖPNV deutlich ge-
stiegen. Damals waren nur 20 Prozent




Dass die Elbestädter ihre DVB AG mit
Traumnoten verwöhnen, hat gute Gründe.
Das Urteil fällt einerseits so positiv aus,







vor allem die Ange-
botsverbesserun-




tags bis 20 Uhr
sowie an Samsta-
gen alle zehn Minu-
ten fahren, kommt gut an. Auch die
Anschlüsse, das Umsteigen und die mo-
derne Fahrzeugflotte bewerten die Kun-
den besser als im Vorjahr. Die positive
Bewertung zeigt, dass die DVB AG auf
dem richtigen Weg ist. 
ÖPNV im Aufwind
Die insgesamt gestiegene Zufriedenheit
mit dem ÖPNV in Deutschland belegt
einen Trend. Unter dem Einfluss der De-
batte über den Klimaschutz spürt die
ganze Branche einen deutlichen Auf-
wind. Die Markforscher von TNS Infra-
test haben für das ÖPNV-Kunden - 
barometer eine bundesweit repräsenta-
tive Umfrage durchgeführt. Dabei frag-
ten sie von März bis Mai dieses Jahres
auch 600 Dresdner.
Dresdner Fahrgäste vergeben Traumnoten:
DVB erringt zweiten Platz bei ÖPNV-
Kundenbarometer 2008
Entwicklung der Kundenzufriedenheit
Ab dem 14. Dezember 2008 wird der Stadtteil Rochwitz durch
die kombinierten Buslinien 84 und 309 direkt mit dem Schiller-
platz in Blasewitz und dem Ullersdorfer Platz in Bühlau verbun-
den. Damit brauchen die Rochwitzer zur Fahrt in die Dresdner
Innenstadt nur noch am Schillerplatz umzusteigen. Außerdem
verbessert sich die Situation für Fahrgäste Richtung Bühlau. 
Um den Wünschen der Rochwitzer Einwohner zu entsprechen,
kooperiert die DVB AG mit der Regionalverkehr Dresden GmbH
(RVD). Die DVB-Buslinie 84 und die RVD-Buslinie 309 fahren
aufeinander abgestimmt auf der Strecke Schillerplatz–Roch-
witz–Quohren–Bühlau, die tagsüber im 30-Minuten-Rhythmus
bedient wird. Dabei verkehren die gelben DVB-Busse im
Wechsel mit den silbernen des RVD. Selbstverständlich be-
dient die Linie 309 des RVD weiterhin auch ihre Überlandziele
Richtung Radeberg und Pulsnitz.
ihre neue Standardstrecke zwischen Gorbitz und Kleinzschach-
witz bedienen. Die nächtliche Kombilinie 1/2 ist dann nicht mehr
notwendig und das Straßenbahnnetz wird übersichtlicher. 
Neue Fahrplanbücher sind ab sofort
erhältlich
Ab sofort gibt es in allen DVB-Servicezen-
tren die neuen Fahrplanbücher für Bus,
Straßenbahn und S-Bahn. Sie beinhalten
alle aktuellen Fahrplanänderungen und
kosten wie im Vorjahr 1,50 Euro. Inhaber
von Abo-Monatskarten und registrierten
Jahreskarten erhalten das Buch kostenlos.
Linien 84 und 309 verknüpft:
Neue Direktverbindung von und nach Rochwitz
Die wichtigsten Änderungen zum Fahrplanwechsel
Am 29. November 2008 wird nicht nur die neue Straßenbahn-
strecke nach Pennrich eröffnet. Die DVB AG nimmt den Fahr-
planwechsel zum Anlass, das Liniennetz weiter zu optimieren.
Straßenbahnlinie 7 bis Pennrich verlängert
Wie bereits auf den Innenseiten beschrieben, verkehrt die „7“
ab dem 29. November 11 Uhr zwischen Weixdorf und Penn-
rich. Wie andere Innenstadtlinien auch, fährt sie jetzt sonn-
abends ab 10 Uhr alle zehn Minuten.
Buslinien 70 und 90 enden in Gompitz
Gleichzeitig mit der Straßenbahnfreigabe der neuen Trasse
verlängert sich auch die Buslinie 90. Von Löbtau kommend
fährt sie über Pesterwitz und Altfranken bis Gompitz. Dort hält
sie gemeinsam mit der „7“, der „70“ und der Regionalbuslinie
333 an der neuen Zentralhaltestelle.   
Endpunkttausch der Linien 1 und 2
Die Straßenbahnlinien 1 und 2 tauschen ihre Endpunkte. Ab
dem 29. November 2008 fährt die Linie 1 von Leutewitz nach
Prohlis. Dafür verkehrt die Linie 2 zwischen Gorbitz und
Kleinzschachwitz. Die DVB AG reagiert damit auf die verän-
derte Nachfrage. Außerdem kann die „2“ rund um die Uhr
Buslinie 84 und 309
Endpunkttausch der Linien 1 und 2
Mehr Busse und Bahnen 
an den Advents-
wochenenden
Um den Besuchern des Striezelmarkts eine
bequeme An- und Abreise zu ermöglichen,
setzt die DVB AG an den Adventswochen -
enden zusätzliche Bahnen und Busse ein.
Sonnabends fahren die Linien 3, 4, 7, 9, 11
und 82 von 10 bis 19.30 Uhr im Zehn-Minu-
ten-Takt, die anderen Linien im Zentrum alle
15 Minuten. Sonntags sind die „11“ und „82“
von 12 bis 18 Uhr ebenfalls alle zehn Minu-
ten unterwegs. In der gleichen Zeit fahren
zwei zusätzliche Linien. Die „E4“ pendelt zwi-
schen Laubegast und Antonstraße /Leipziger
Straße, die „E7“ verstärkt den Abschnitt von
Wölfnitz zur Walpurgisstraße und fährt an-
schließend weiter zur Prager Straße. 
